
Anzeigen

«Heimisch»-Taschen

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33

Bieten Sie die Taschen in Ihrem 
Hofladen zum Verkauf an. 

Einkaufspreis ZBV Fr. 1.-/Stk., 
Verkauf durch Sie Fr. 2.-/Stk. 

Der Erlös gehört Ihnen.

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf.

Für Ihre 
Produkte

Kurs
Bodenaufwertung
Aufwertung meines landwirtschaftlich 
genutzten Bodens - wie gehe ich vor?

Jetzt anmelden

Termin: Mittwoch, 27. Februar 2019
Zeit: 13.15 bis 16.00 Uhr
Ort: ZBV, Lagerstr. 14, Dübendorf

Kursleiterin: Tatjana Bohl-Hans, ZBV

Referenten: Markus Steger, Teamleiter   
Fachstelle Bodenschutz Kanton Zürich /
Roger Reichmuth, Geoplan Swiss Boden- 
verbesserungs GmbH / Felix Wipf Bau AG,  
Marthalen / Hansuli Aeppli, Embrach,  
Praktiker / Weitere

Anmelden bis am Montag, 20. Februar 
Tel. 044 217 77 33 oder unter www.zbv.ch.
Kosten Fr. 60.- pro Person / pro weitere 
Person des gleichen Betriebes Fr. 30.-.

Wie wir Ihr
Unternehmen
durchblicken!
RECHTS- & UNTERNEHMENS  BERATUNG

+ Gründungen, Umwandlungen,
 Liquidationen

+ Nachfolgelösungen, Aktionärbindungs-
verträge, Beteiligungsvereinbarungen

+ Unternehmensbewertungen
+ Finanz- und betriebswirtschaftliche

Beratung

Wir beraten Ihr Unternehmen mit
 Weitsicht und rechtlichem Durchblick.

AGRO-Treuhand Region Zürich AG, Lagerstrasse 14, 
8600 Dübendorf, 052 355 01 10, www.atzuerich.ch
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Zürcher Kantonale Braunviehschau  
am Sonntag, 7. April 2019 in Uster

Liebe Zürcher Braunviehzüchter,  
meldet eure Tiere für die Kantonalschau in Uster.

Es können ca. 200 Kühe (davon rund 30 OB)  
plus etwa 30 Rinder aufgeführt werden.

Anmeldungen bitte per Schau-Net von Braunvieh Schweiz  
bis spätestens am Freitag 1. März 2019.

Das Schaureglement kann bei den  
Genossenschaftspräsidenten bezogen werden.

Bei Fragen steht OK-Präsident Stefan Knecht 079 375 23 15 
oder Mail st.k.sandhof@bluewin.ch gerne zur Verfügung.

OK Zürcher Kantonale Braunviehschau 2019

Leserfoto 

Carmen Weidmann aus Embrach sendet ein Bild von einer speziellen Freundschaft.  
Besten Dank für den gelungenen Schnappschuss! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Deklaration von Einzahlungen in  
die freiwillige berufliche Vorsorge

Aus steuerrechtlicher Sicht sind 
sämtliche Einlagen in die 2. Säule im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben 
abziehbar. Bei der Verbuchung und 
Deklaration ist zwischen ordentli-
chen Beiträgen und Einkäufen sowie 
zwischen Selbständigerwerbenden 
und mitarbeitenden Familienmitglie-
dern in der Landwirtschaft zu unter-
scheiden.

Die ordentlichen Risiko- und Sparbei-
träge der Selbständigerwerbenden an 
die Agrisano Prevos (Säule 2b), werden 
hälftig zwischen Betrieb und Privat 
aufgeteilt. Der «Arbeitgeberanteil» wird 
in der Finanzbuchhaltung unter dem 
Personalaufwand verbucht. Der «Ar-
beitnehmeranteil» wird hingegen als 

Privataufwand verbucht und dafür di-
rekt in der Steuererklärung in Abzug 
gebracht. Die ordentlichen Vorsorge-
beiträge, die bei der Agrisano Prevos 
zu Gunsten der auf dem Landwirt-
schaftsbetrieb gegen AHV-Lohn mitar-
beitenden Ehefrau einbezahlt werden, 
folgen bei der Verbuchung der gleichen 
Logik, sind hingegen in der Steuerer-
klärung anders zu deklarieren. Der Ar-
beitnehmeranteil der Ehefrau wird auf 
ihrem Lohnausweis unter Ziffer 10.1. 
geltend gemacht und anschliessend 
der Nettolohn in die Steuererklärung 
des Ehepaares übertragen. Mitarbeiten
de Familienmitglieder in der Landwirt-
schaft (z.B. Sohn oder Tochter), wel-
che selber Beiträge in die Säule 2b ein-
zahlen, machen diese in ihrer eigenen 
Steuererklärung, in der entsprechen-
den Rubrik, geltend. Anders verhält es 

sich bei Einkäufen. Diese stellen steu-
errechtlich Privataufwand dar. Aus steu
erlicher Sicht dürfen Einkäufe somit 
nicht als Geschäftsaufwand verbucht 
werden, sondern sind vollumfänglich 
in der Steuererklärung, in der dafür 
vorgesehenen Rubrik, zu deklarieren.

Fragen zur Verbuchung und korrek-
ten Deklaration der Vorsorgebeiträge 
an die Agrisano Prevos sind zweckmäs-
sigerweise direkt mit dem Treuhänder 
respektive den Steuerämtern zu regeln. 
Es bestehen unterschiedliche kantona-
le Handhabungen betreffend Darstel-
lung und Deklaration in der Steuerer-
klärung.  n Stefan Binder, Agrisano Stiftung

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Verbrauch von Pflanzenschutzmittel rückläufig

45 Prozent weniger Glyphosat

Da schreit die Schweizer Bevölke-
rung geradezu nach weniger Pflan-
zenschutzmittel in der Lebensmit-
telproduktion. Und die Schweizer 
Landwirte reagieren. Mit viel Erfolg.

Das Bundesamt für Landwirtschaft hat 
beeindruckende Zahlen zum Verkauf 
von Pflanzenschutzmitteln publiziert. 
In den letzten 10 Jahren ist der Verkauf 

von Pflanzenschutzmitteln für die kon
ventionelle Landwirtschaft um 27 Pro-
zent gesunken, der Verkauf von Gly-
phosat gar um 45 Prozent. Die Gesamt-
menge der verkauften Mittel ging um 
9 Prozent zurück. 

Im Bio-Sektor ist dagegen der Ver-
brauch um 40 Prozent angestiegen. 
Einerseits hat die Anzahl Biobetriebe 
zugenommen, und konventionelle Be-
triebe nutzen vermehrt Bio-Mittel.
n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait
Wir bewirtschaften einen Familienbetrieb mit 
7.3 ha Gesamtfläche. Davon 6.3 ha Reben 
(acht verschiedene Traubensorten). Zudem 
betreiben wir Eigenkelterung mit Direktver­
marktung und Lohnkelterungen für Dritte.

Warum sind Sie Winzer geworden?
Pflanzen, Traktoren und Maschinen, die Kom­
bination hat mir gefallen. Aber auch die wech­
selnde Arbeit während des Jahres. 

Was gefällt Ihnen am Beruf?

Die Arbeit ist sehr vielfältig, von der Produk­
tion im Rebberg und Keller bis hin zum Ver­
kauf. Ich schätze die Arbeit in der Natur ge­
nauso wie im Keller. Schön ist auch, dass 
man immer sieht was man gemacht hat. Das 
Produkt liegt von A – Z in den eigenen Händen. 
Die Selbständigkeit schätze ich auch sehr. 

Welche Aufgaben übernehmen Sie, 
welche Ihre Frau?
Ich bin verantwortlich für die Produktion 
(Rebberg und Keller), meine Frau für den Ver­
kauf und die Administration.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Die Agrarreform 2022 mit der Einführung 
des AOP. Aus meiner Sicht bringt das Ganze 
ausser Aufwand nichts.

Von welchen Dienstleistungen  
des ZBV haben Sie bereits Gebrauch 
gemacht?
Der ZBV hat uns bei der Betriebsübernah­
me beraten und betreut ebenfalls unsere 
Versicherungen.  n

 

«Ich schätze die Arbeit  
in der Natur genauso  

wie im Keller.»

Peter Gehring

Alter:	 49 Jahre
Zivilstand:	verheiratet mit Yvonne, 3 Kinder
Ort:	 Freienstein
Beruf:	 Winzer/Weintechnologe
Hobbies:	 Turnen, Jassen,  
	 Fussballwinzernati

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Makleranrufe
Unseriöse Makler sind zur Zeit sehr aktiv und hartnäckig auf der Suche nach neuen Bera­
tungsterminen. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wir mit keinem Maklerbüro zusam­
men arbeiten und auch keine Provisionen an diese bezahlen. Bei Unsicherheiten rufen Sie 
uns einfach an, wir helfen Ihnen gerne weiter. ZBV Versicherungen, Telefon 044 217 77 50.
n ZBV Versicherungen

 

Der Zürcher Bauer n Nr. 7 n 15. Februar 201912




